
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 33. öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Hinterweidenthal 
 
 
Sitzungstag: Dienstag, 21. Mai 2013 
  
Sitzungsort: Sitzungssaal Dorfgemeinschaftshaus Hinterweidenthal, 

Erdgeschoß Schulstraße 7 
  
Sitzungsdauer von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
 
Anwesend: 
   
Vorsitzender Barbara Schenk  
   
   
Beigeordnete Alfred Stilgenbauer  
 Helmut Disque  
   
   
Ratsmitglied Andreas Draxl  
 Thomas Weis  
 Roland Schenk  
 Heiko Kustes  
 Robert Prommersberger  
 Manfred Schary  
 Siegfried Meyer  
 Peter Buchmann  
 Stefan Greiner  
 Wolfgang Schweitzer  
 
Entschuldigt gefehlt: 
   
Ratsmitglied Dr. Dietmar Kuhn  
 Rosemarie Dorst  
 Fritz Stein  
 Monice Schenk  
 
Auf Einladung anwesend:   Bgm. Lauth, ab TOP 3  

    öffentl. Sitzung  
 Herr Rehm, Ing.-Büro 

Dilger, zu TOP 3 öffentl. 
Sitzung 

 
 

   
Schriftführer Petra Ernst, 

Verwaltungsfachwirtin 
 

 
 



 
Der Vorsitzende Barbara Schenk eröffnete die Sitzung und begrüßte die 
Anwesenden. Anschließend traf sie folgende Feststellungen: 
 

a) Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß. 

 

b) Der Gemeinderat ist beschlussfähig 

 

c) Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 18.04.2013  war den Ratsmitgliedern 
noch nicht zugegangen. 
 
 
Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwände erhoben. Sie umfasste somit die 
folgenden Punkte: 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Informationen der Vorsitzenden  
2. Einwohnerfragestunde  
3. Auftragsvergabe für das Brückenbauwerk in 

der Bahnhofstraße/In den Birken 
 

4. Aufstellung einer Vorschlagsliste für die 
Schöffenwahl 

 

5. Verschiedenes  
 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 
1. Stellungnahme zu einem Bauantrag im 

Außenbereich 
 

2. Betrieb der Betreuenden Grundschule  
3. Personalangelegenheiten  
4. Abgabenangelegenheiten  
5. Friedhofsangelegenheiten  
6. Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Informationen der Vorsitzenden 

 

a) Sanierung Bahnübergang B 427 

Ortsbürgermeisterin Schenk informiert, dass der Bahnübergang B427 (Einmündung 

Bahnhofstraße) vom Betreiber des Bahnübergangs, der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 

komplett saniert wird.  Es werden Betonplatten und neue Schienen  verlegt, sowie die 

Vorrichtungen bzw. Leitungen zur  Automatisierung der Beschrankung angebracht.  

Die Sanierung erfolgt in der Zeit vom 05.06. bis 08.06.2013 jeweils von 19.00 Uhr bis 

6.00 Uhr. In dieser Zeit ist eine halbseitige Sperrung erforderlich. 

 

b) 5. Generationenfest am Jugendzeltplatz 

Ortsbürgermeisterin Schenk gibt bekannt, dass das 5. Generationenfest am 

16.06.2013 auf dem Waldjugendzeltplatz stattfindet. Es ergeht hierzu herzliche 

Einladung. 

 

 

 

2. Einwohnerfragestunde 

 

Kehrpflicht 

Ratsmitglied Schary spricht die Verunreinigung der Regenablaufrinnen und die 

daraus resultierende  Verstopfung des Kanals im Bereich Hauptstraße 8-10 an und 

erinnert an die Kehrpflicht. Er bittet die Ortsbürgermeisterin, sich mit den zuständigen 

Eigentümern in Verbindung zu setzen.  

 

 

 

 

 

 

 



3. Auftragsvergabe für das Brückenbauwerk in 

der Bahnhofstraße/In den Birken 

 

Sachverhalt 

Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss vom 14.02.2013 wurden die Arbeiten zu 

o.a. Maßnahme öffentlich ausgeschrieben. Da für die Brücke im Kreuzungsbereich 

„Im Handschuhteich“ noch kein Bewilligungsbescheid für die beantragte Zuwendung 

vorliegt, konnten nicht beide Brücken zusammen ausgeschrieben werden. 

Zum Zeitpunkt der Einladung zu dieser Sitzung lagen noch keine Angebote vor 

(Submission am 15.05.2013). Die geprüften Angebote inkl. Vergabevorschlag des 

Ing.-Büro Dilger wurden den Ratsmitgliedern in der Sitzung ausgehändigt.  

Kostenberechnung 

Gemäß der Kostenberechnung der Zuwendungsunterlagen (Stand Dez 2010), 

aufgestellt durch das Ing.-Büro Dilger, war mit Gesamtkosten in Höhe von rund 

300.000,- € zu rechnen. Abzüglich der beantragten Förderung in Höhe von 169.000,- 

€ ergab dies ein Eigenanteil von 131.000,- €. 

Durch die zusätzlichen Leistungen (Gehwegbrücke, Mehrarbeit bei der Gasleitung 

und Telekom) wurde die Kostenberechnung aktualisiert und auch die übrigen Preise 

auf Grund der allgemeinen Preisentwicklung der vergangenen 2,5 Jahre angepasst. 

Die beantragte Förderung wurde zwischenzeitlich bewilligt und eine Maximalbetrag 

von 160.976,- € festgelegt. Somit ergäbe sich folgender Eigenanteil: 

 

Gesamtkosten laut Kostenberechnung vom März 2013:rd. 368.000,- € 

Förderzusage bisher*: rd. 161.000,- € 

Eigenanteil der Ortsgemeinde rd. 207.000,- € 

   

* Ein entsprechender Antrag zur Bezuschussung der Mehrkosten von rd. 68.000,- € 

wurde bereits gestellt. Eine Entscheidung liegt allerdings nicht vor. 

Laut der aktuellen Kostenberechnung ist für die ausgeschriebenen Leistungen eine  

 

 

 

 



 

Vergabesumme von rd. 274.000,- € vorgesehen. 

 
Die Mittel stehen bei Haushaltsstellen 541101-096000-14 bzw. -15-2 im letzten 
Haushaltsplan zur Verfügung und waren vom Grunde her bereits genehmigt. Die 
Maßnahmen werden im neu zu erstellenden Planwerk nochmals in erforderlicher 
Höhe veranschlagt. 
 
Herr Rehm vom Ing.-Büro Dilger erläutert die geprüften Angebote inkl. des 
Vergabevorschlags ausführlich. Diese sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
Er verweist auf die finanzielle Situation der Firma Theisinger & Probst, die sich in 
einem Insolvenzverfahren befindet. Er schlägt vor, zur Absicherung der Maßnahme 
sollte der Firma Theisinger & Probst die Vorlage einer Vertragserfüllungsbürgschaft 
zur Auflage gemacht werden. Weiterhin sollte vereinbart werden, dass bei 
Nichtvorlage der Bürgschaft die Ortsgemeinde berechtigt ist, Abschlagszahlungen 
einzubehalten bis der Sicherheitsbetrag erreicht ist. Darüber hinaus sollte die Vorlage 
einer Gewährleistungsbürgschaft verlangt werden. Er weist jedoch auch darauf hin, 
dass die Firma in der Lage ist, dass Bauvorhaben durchzuführen. Die Maßnahme 
soll am 27.05.2013 beginnen und bis zum 31.08.2013 fertiggestellt sein. 
 
 
Beschluss 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bauleistungen (Hauptangebot in Verbindung 

mit dem Nebenangebot 2) an den wirtschaftlich günstigsten Bieter  Firma Theisinger & 

Probst GmbH, Pirmasens zu einer Angebotssumme von 249.339,23 Euro. 

 

Abstimmungsergebnis:  

12 Ja-Stimmen 

1   Enthaltung 

 

4. Aufstellung einer Vorschlagsliste für die 

Schöffenwahl 

 

Sachverhalt 

Mit Schreiben vom 25.03.2013 hat der Präsident des Landgerichtes Zweibrücken 

mitgeteilt, dass die Wahl der Schöffen für die Jahre 2014 – 2018 ansteht. Hierzu hat 

jede Gemeinde eine Vorschlagsliste aufzustellen, die bis spätestens 15.08.2013 an 

das Amtsgericht Pirmasens zu übermitteln ist. Die Ortsgemeinde Hinterweidenthal 

hat zwei Personen in die Vorschlagsliste aufzunehmen. Diese Personenanzahl ergibt 

sich aus dem o.a. Schreiben. 



 

Bei der letzten Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl im Jahr 2008 hat 

der Gemeinderat die Herren Robert Prommersberger, Siegfried Fritz und Thomas 

Weis in die Vorschlagsliste aufgenommen. 

 

Für die Aufnahme in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung von 2/3 der anwesenden 

Ratsmitglieder, mindestens jedoch der Hälfte der gesetzlichen Zahl der 

Ratsmitglieder erforderlich (§ 36 Abs. 1 Gerichtsverfassungsgesetz). Gemäß § 36 

Abs. 3 der Gemeindeordnung ruht das Stimmrecht der Ortsbürgermeisterin. 

 

Bezüglich der Wahlvoraussetzungen wird auf die §§ 32 bis 35 GVG verwiesen. 

 

Beschluss 

Der Gemeinderat beschließt folgende Personen in die Vorschlagsliste 

aufzunehmen: 

 

Thomas Weis 

Robert Prommersberger 

 

Abstimmungsergebnis:  

10 Ja-Stimmen 

  2 Enthaltungen 

 

 

Anmerkung: 

Gemäß § 36 Abs. 3 der Gemeindeordnung ruht das Stimmrecht der 

Ortsbürgermeisterin. 

 

 

 



 

5. Verschiedenes 

 

Sachverhalt 

 

a) Sitzung des Jagdvorstandes 

Ratsmitglied Schary informiert, dass am 28.05.2013 um 20.30 Uhr im Restaurant/Hotel „Am 

Frauenstein“ eine Sitzung des Jagdvorstandes stattfindet. 

Der Jagdpachtvertrag für den gemeinsamen Jagdbezirk Hinterweidenthal-Ost läuft zum 

31.03.2014 aus. Über die weitere Vorgehensweise wird in der Sitzung beraten. 

 

b) Sperrung B10/Bauernmarkt 

Der Landesbetrieb Mobilität plant an mindestens drei  Wochenenden vom 23.08., 30.08., 

06.09. und wahrscheinlich am 13.09.2013 eine Sperrung der B10. Da an diesem 

Wochenende der Bauernmarkt stattfindet und mit erheblichen Verkehrsbehinderungen zu 

rechnen ist, wird von den Verantwortlichen überlegt, den Markt dieses Jahr ausfallen zu 

lassen. Hierzu finden am 27.05.2013 noch Gespräche statt. 

 

 

 

 
Für die Richtigkeit der Niederschrift: 
 
 
Die Vorsitzende:      Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
Barbara Schenk 
Ortsbürgermeisterin 

Petra Ernst 
Verwaltungsfachwirtin 

 
 

 

 

 

 



 

 

 


